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Strategische Lieferketten und kritische Engpässe: Wie 
navigieren wir durch das Meer an Abhängigkeiten? 
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Die geopolitischen Konflikte und Schocks der vergangenen Jahre haben die Verwundbarkeit der 
Wirtschaft und Gesellschaft durch asymmetrische Abhängigkeiten an die Oberfläche befördert. 
Deutschland ist als Industriestandort besonders stark in internationale Liefer- und 
Wertschöpfungsketten eingebunden und daher überdurchschnittlich vulnerabel. Bei 
Technologien mit hoher Zukunftsrelevanz – in den Bereichen Energie- und Speicher-
technologien, digitale Technologien und in der Verteidigungsbranche – bestehen hohe 
Abhängigkeiten in den Lieferketten von Rohstoffen bis hin zu den finalen Produkten. Das Streben 
nach strategischer Autonomie ist angesichts des zunehmenden Wettbewerbs der globalen 
Akteure, fragmentierter Märkte und Ressourcenkonkurrenz im Zeitalter der KI eine 
Mammutaufgabe. Diversifizierte Bezugsquellen, eine belastbare digitale Infrastruktur und eine 
klare Priorisierung beim Aufbau europäischer Kapazitäten sind wichtige Bausteine für eine 
verbesserte Widerstandsfähigkeit. 

 
 
Die Referentin 

 

Hannah Levinger ist Senior Economist bei KfW 
Research, der volkswirtschaftlichen Abteilung der 
Förder- und Entwicklungsbank KfW in Frankfurt. 
Dort verantwortet sie seit 2021 Themen der Welt-
wirtschaft und Schwellenländer sowie Klima-, 
Rohstoff- und Geopolitik im Kontext der globalen 
Makroökonomie.  
 
Sie hat Internationale Volkswirtschaftslehre in 
Tübingen, Peking und Boston studiert und war seit 
2010 in verschiedenen öffentlichen und privaten 
Finanzinstituten tätig, unter anderem im Research 
der Deutschen Bank und bei der Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (EBRD) 
in London. Ihre Tätigkeit als Volkswirtin bei der KfW verbindet Analysen und Marktbeobachtungen 
an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Politik.  
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